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ANTRAG Nr. 69/20 
nach § 19 GeschO 

Betr.: Inhaltliche Ausrichtung und Strategische Planung – Missionarisches Handeln  

Eingebracht in die Sitzung der 16. Landessynode am       

A. Beschluss vom        

  Verweisung an       
 
B. Beschluss vom        

  Annahme: 
  einstimmig  

  mit Mehrheit 

  bei       Jastimmen,       Neinstimmen,      Enthaltungen 

  Ablehnung       
 

C. Antrag zurückgezogen 
am       

 

 
Die Landessynode möge beschließen:  
 
Der Oberkirchenrat wird gebeten, im Rahmen der Beratungen im Sonderausschuss für Inhaltliche 
Ausrichtung bei zukünftigen Umstrukturierungen der kirchlichen Arbeit das Thema des missionari-
schen Handelns als einen eigenen Schwerpunkt als Kategorie für die Vorbereitung zur Strategische 
Planung und deren Umsetzung aufzunehmen. 
 
Bei deren Umsetzung ist darauf zu achten, dass sich die zukünftige Finanzierung von Maßnahmen 
neben den Kriterien von Kooperationswilligkeit und Innovationsfreude vor allen Dingen an dem ge-
samtkirchlichen Missionsauftrag orientiert.  
 
Begründung: 
Es ist davon auszugehen, dass die nächsten Jahre zu einer noch stärkeren Konzentration und Zu-
sammenführung kirchlicher Strukturen führen wird. Hierfür braucht es inhaltlich leitende Kriterien. Die 
EKD nimmt in ihren zwölf Leitsätzen (2020) den Schwerpunkt Mission mit auf. Er kann für unsere 
Schwerpunktbildung leitend sein.  
 
Wir bezeugen Jesus Christus in der Welt. Die evangelische Kirche lädt alle Menschen ein, Gottes 
Absicht mit seiner Welt (missio dei) zu entdecken und mit Leben zu füllen. Die Identität unserer Ge-
meinschaft liegt darin, dass wir Gottes Versöhnung in Jesus Christus annehmen, ihm ‚mit Herzen, 
Mund und Händen‘ danken und die Schwachen und Bedrückten in den Mittelpunkt stellen. Gott will, 
dass alle Menschen gerettet werden (1 Tim 2,4). Die Kräfte und Möglichkeiten der Kirche als einer 
menschlichen Einrichtung bleiben dabei begrenzt. Aber weil uns die Liebe Gottes drängt, geben wir 
in Wort und Tat Gottes Liebe weiter, gemeinsam mit der Diakonie und auch mit Partnern außerhalb 
der Kirche. Weil wir seinem Evangelium vertrauen, bezeugen wir seine Gegenwart und laden zum 
Glauben ein. (aus EKD, Hinaus ins Weite - Auf gutem Grund – Zwölf Leitsätze für eine aufgeschlos-
sene Kirche. Leitsatz 4 /November 2020). 
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Stuttgart, 27. November 2020 
 
Matthias Hanßmann  
 


